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Gründer desMonats imBezirkTulln: präsentiert vonGründerlandNÖ

Neu im Bezirk: RK Digital
Services e.U.
„Nachmehr als einemJahrzehnt alsAnge-
stellter in der IT-Branche regte sich in mir
der Wunsch nach beruflicher Selbststän-
digkeit.“ Mitte Jänner 2024 gründete Ro-
man Krammer sein Unternehmen und ist
nun als selbstständiger IT-Dienstleister tä-
tig. RK Digital Services bietet umfassende
IT-Beratung sowie Dienstleistungen für
Privatpersonen undUnternehmen an.
Portfolio Privatpersonen: Beratung, Instal-
lation und Konfiguration von PC, Laptop,
Drucker und anderen Geräten, Heimnetz-
werk- und Sicherheitslösungen, ein 24/7

Notfalldienst sowie Trainings und Schu-
lungen in verschiedenen IT-Bereichen.
Portfolio Unternehmen: EPUs und KMUs:
Beratung, Installation, Konfiguration, Ad-
ministration und 24/7-Support diverser
Systeme und Services.
Enterprise IT: IT-Infrastruktur, Rechenzent-
rum-Technologien
Software-Testmanagement: (Perfor-
mance-) Testing und Testmanagement für
ERP-,Web- undMobile-Applikationen.
Schulungen und Trainings: User-Awaren-
ess, agileMethoden, etc.
● Kontakt: 0664 1919024
office@rkdigital.at
www.rkdigital.at

BezahlteAnzeige

Willkommen in Ihrem Gründerland!

Sie haben das Know-how für Ihr Unterneh-
men und wir unterstützen Sie bei Ihren be-
triebswirtschaftlichen und rechtlichen Fra-
gestellungen: Die Beraterinnen und Berater
von riz up, Niederösterreichs Gründeragen-
tur und vom Gründerservice der Wirt-
schaftskammer Niederösterreich sind für
Sie da! Direkt in IhremBezirk!

Durch Ihr Unternehmen wird Niederöster-
reich zumGründerland - wir freuen uns!
ZögernSienicht:NehmenSiedieses kosten-
lose Service inAnspruch.

● https://gruenderland-noe.at/

Foto: Schwarzenegger

TULBING Viele Stationen wur-
den aufgebaut und luden die
Besucher zum Mitmachen ein.
Die Feuerwehren der Marktge-
meinde stellten ihre Geräte vor,
beim Roten Kreuz konnte der
Rettungswagen besichtigt wer-
den und Blutdruck- sowie Zu-
ckermessungen wurden ange-
boten. Am Multifunktionsplatz
stand ein Riesenwuzzler bereit,
der vom Sportverein Tulbing
betreut wurde. Der internatio-
nale Fußballstar Stefan Maier-
hofer schaute vorbei und spielte
auch mit.

Bei dem abwechslungsrei-
chen Programm war für jeden
etwas dabei: Der Elternverein
betreute eine Schminkstation

Es war viel los bei „Gemma hin… einfach so“
Gesundes Tulbing lud wieder einmal zu einem
gemütlichen Beisammensein in die Volksschule ein.

GESUNDES TULBING

und lud zu Kaffee ein. Die Land-
jugend stellte die bäuerlichen
Produkte vor. Die Rockin Devils
zeigten ihr Können und luden
zu einem Workshop in den
Turnsaal ein.

Außerdem zeigte eine
Drohnenvorführung von Martin
Pawlik sehr gut, wozu eine
Drohne behilflich sein kann.

Bürgermeisterin Anna Hai-
der führte die Gäste durch die
Schule und den Kindergarten.
Die Pflanzentauschbörse im
Außenbereich wurde ebenfalls
sehr gut angenommen. Die Be-
sucher brachten Verschiedenes
für das gemeinsame Buffet mit
und so konnten auch die ver-
schiedensten Speisen verkostet

werden.
Das Team von Gesundes

Tulbing hat diese Veranstaltung
mit viel Liebe und Engagement
geplant und umgesetzt. Gesun-

des Tulbing dankt allen, die mit-
geholfen haben, dass dieses Fest
stattfinden konnte, und hofft,
dass neue Bekanntschaften ent-
standen sind.

 Das Team rund um das Gesunde Tulbing stellte mit zahlreichen Organisatoren
verschiedenster Vereine und Feuerwehren ein bunt gefächertes Programm
zusammen.
Foto: Gesunde Gemeinde Tulbing

KÖNIGSTETTEN Auch Die Pfarre
Königstetten begrüßt alle Inte-
ressierten am Freitag, 7. Juni, zu
einer Langen Nacht in der Pfarr-
kirche – mit spannenden Begeg-
nungen und entspanntem Plau-
dern im Anschluss.

Gestartet wird um 18 Uhr
mit "Du bist ein Ton Gottes Me-
lodie" – einem gemeinsamen
Singen im Kreis der Kirchen-Fa-
milie. Alle sind eingeladen, bei
den modernen rhythmischen
Liedern mitzusingen und mit-
zuschwingen – ohne Vorkennt-
nisse oder besondere Begabun-
gen einfach dabei sein. Danach
folgt der Programmpunkt "Eine
Kirche zum Entdecken": Die Kir-
che wird hergezeigt und die
Pfarre vorgestellt. Mit "Jetzt isst
alles Wurst" endet die Lange
Nacht der Kirchen mit einem
kulinarischen Ausklang im
Pfarrhof.

Weitere Informationen:
www.langenachtderkirchen.at.

Lange Nacht
der Kirchen

MUCKENDORF Das große Inte-
resse an diesem Thema bewie-
sen die knapp 50 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer, die der
Einladung gefolgt waren. Fritz
Buchinger, Bauernbundob-
mann der Gemeinde Mucken-
dorf-Wipfing stand mit seinem
Team Rede und Antwort und ge-
währte Einblick in ihre Arbeit.
Anhand der anschaulichen
Infotafeln der Landwirtschafts-
kammer NÖ erklärten die Bäue-
rinnen und Bauern Anbau, Pfle-
ge, Düngung, Ernte und Ver-
wendung der einzelnen
Kulturpflanzen. Auch Biodiver-
sitätsflächen, Obstkulturen und

Radtour durchs Feld
Der Bauernbund Muckendorf-Wipfing lud zu einer
geführten Radtour im Gemeindegebiet, damit man
sich über die heimische Landwirtschaft informieren
und mit den Bauern ins Gespräch kommen konnte.

das Landeplatzl der Bäuerinnen
wurden besichtigt und bespro-
chen. Sehr viele Fragen konnten
beantwortet werden und auch
beim abschließenden gemütli-
chen Ausklang bei guter Ver-
pflegung wurde noch das eine
oder andere landwirtschaftliche
Thema diskutiert. Viele nutzten
die Chance, den Rinderstall der
Familie Grießlehner zu besichti-
gen und sich über die Tierhal-
tung in der Gemeinde zu infor-
mieren.
Aufgrund des guten Echos und
der Resonanz auf diese Veran-
staltung ist eine Wiederholung
im nächsten Jahr geplant.

DER BAUER ERZÄHLT

TULBING Am Samstag, 8. Juni, um
15 Uhr veranstaltet die Blasmu-
sik ein Familienkonzert im VAZ.
Dabei reisen die Musiker ge-
meinsam mit Musikhexe Mimi
und ihrem Zauberlehrling Mu-
sicus in 80 Tagen um die Welt.
Die JuniorBand und die Blasmu-
sik liefern dazu die passenden
Stücke und reisen dabei gar
nicht in 80 Tagen sondern in
nur 50 Minuten um die Welt.
Während dieser Reise werden
Mimi und Musicus vor allem
aber die Blasmusik vorstellen.
Eingeladen sind alle Kinder ab
drei Jahren aber auch alle inte-
ressierten Erwachsenen, die
schon immer mehr über die
Blasmusik erfahren wollten.
Im Anschluss an das Konzert
gibt es die Möglichkeit, die ein-
zelnen Instrumente eines Blas-
orchesters auszuprobieren, so-
wie eine kleine Stärkung. Der
Eintritt ist frei, Spenden werden
für die Jugendarbeit verwendet.

Familienkonzert der
Blasmusik Tulbing

SIEGHARTSKIRCHEN Die leis-
tungsstarken stationären Ag-
gregate befinden sich derzeit
am Bauhof Sieghartskirchen.
Demnächst werden sie an stra-
tegisch wichtigen Punkten in
der Gemeinde aufgestellt, um
im Falle eines Blackouts wichti-

Aggregate für
Notstrom sind
einsatzbereit
Sieghartskirchen hat die Beklebung der
stationären Notstromaggregate
abgeschlossen. Außerdem stehen mobile
Zapfwellengeneratoren zur Verfügung.

ge Einrichtungen mit Strom zu
versorgen. Die stationären Ag-
gregate haben eine Dauerleis-
tung von 83 kVA bzw. 66,4 kW.

Zusätzlich zu den stationä-
ren Aggregaten stehen acht
Zapfwellengeneratoren zur Ver-
fügung, die mit Traktoren

schnell und mobil an die erfor-
derlichen Einsatzorte gebracht
werden können. Durch ihre Ge-
ländegängigkeit können diese
Aggregate auch in schwierigem
Gelände eingesetzt werden, was
die Flexibilität und Einsatzbe-
reitschaft zusätzlich erhöht.

Sowohl die stationären Ag-
gregate als auch die Zapfwellen-
generatoren sind Profigeräte
und wurden speziell ausge-

BLACKOUT-VORSORGE

wählt, um im Notfall eine zuver-
lässige Stromversorgung zu ge-
währleisten. „Mit den neuen
Notstromaggregaten sind wir
für ein mögliches Blackout-Sze-
nario bestens gerüstet. Diese In-
vestitionen ermöglichen es uns,
kritische Infrastruktur und Ver-
sorgungseinrichtungen auch in
Krisenzeiten aufrecht zu erhal-
ten“, sagt dazu Bürgermeisterin
Josefa Geiger.

 Vor einem der stationären Notstromaggregate: Amtsleiter und
Zivilschutzbeauftragter Andreas Knirsch, Gemeinderat Lukas Lobinger,
Bürgermeisterin Josefa Geiger, Gemeinderätin Yasmin Dorfstetter und
Bauhofleiter-Stellvertreter Heinz Svoboda.
Foto: Marktgemeinde Sieghartskirchen


